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10. Seniorenforum am 16.10.2019
Am 1 6.1 0.201 8 fand das r 0. seniorenforum im voilbesetzten Ratssaal
des Kenzinger Rathauses statt. Das Forum soll Seniorinnen und seni-
oren eine Prattform bieten, sich aktiv mit Vorschrägen einzubringen
oder Fragen zu aktueilen Themen zu steilen. Durch das senioreifo-
rum wird sichergestellt, dass die Gruppe der Seniorinnen und Senio_
ren, die.einen stetig wachsenden Anteil an der Gesamtbevorkerun!
ausmacht, auch weiterhin aktiv am Stadtleben und an V"r*ittrngsl
abläufen beteiligt wird.

Bürgermeister Matthias Guderjan begrüßte alle Anwesenden, da_runter zahlreiche Vertreter des Gemiinderate, der Kirchen, Jer
örtlichen Vereine sowie Vertreter der in der Stadt ansässigen Seni_
::"j,fl ll: 5,1" 

Betei I ig.u n g d u rch M itsprache, a us reichent efl eg"_
und wohnptätze sowie die kontinuierliche Verbesserung der Barile_
refreiheit des öffentlichen Raums seien nur einige der äete, die äLStadt Kenzingen im Hinblick auf eine,seniorenierechte Stadt,ver_
f9lSg..lq verOangenen Jahr habe man das p.iätt,Bücherschrank,
a.bschließen können, weiter solle der Beschlusi iti, ai" Gestaftu;;
der Oberfläche der Hauptstraße in öffentlicher Gemeinderatssit_
zung am 15. November 20lg fallen. Angestrebt werde eine absolute
Niveaugleichheit und somit eine vollsiändige Barrierefreiheit. Das
Bauprojekt,Franziskanergarten,, in dessen ninmen ein Mehrgene_
rationenhaus mit altersgerechten Wohnung"n i, Obergesihoss
und einer Kindertagesstjtte im Erdgeschoss-entstehen ,olt, *"r0"
voraussichtrich im Januar 201g fertiggesteilt. Zudem habe man vor
zwei Wochen das selbst gesetäe Spändenziel von 10.000 Euro für
den Bürgerbus erreicht, womit nun mit der eigentlichen Umsetzunt
des Projekts begonnen werden könne.

lm Anschluss berichtete der Seniorenbeauftragte der Stadt Kenzin_gen, Herr Pfarrer i.R. Hanns-Heinrich Schneidär, über aktuelle, iu_
künftige und abgeschlossene projekte. Nach wie vor sei die Cruppe
der Seniorinnen und senioren nür in i l7 der lr00 Gemeinden in
Baden-Württemberg direkt am Verwaltungsgeschehen Ueteif i!i. f mLandkreis Emmendingen hätten 4 der 24 kimmrnen eine stäidige
Beteiligung eingerichtet. Das Kenzinger Modeil mit einem festins-
tallierten seniorenforum, einem seniorenbeirat und einem Senio-
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renbeauftragten stelle die so wichtige Beteiligung der Gruppe der
Personen über 65 Jahren seit nun möhr r 0 Jah-ren-sicher. eii iroße,Dank gelteallen spendern, die zum Erreichen des 5pendenzi-"t, r,i,
den Bürgerbus beigetragen hätten. Das projekt sollä nun zfuita;_
gegangen werden. Nach Abschluss des Büigerbusprojekts,äiiin"
Umfrage unter allen Kenzinger Seniorinnen-und Senioren geplant,
um die Bedarfe an eine altersgerechte Stadt zu ermitteln unä weitei
auszubauen. Zudem wolle man in Hinblick auf die bevorstehenden
Kommunalwahlen bei sämtrichen zur wahr stehenden parteien undGruppierungen erheben, was konkret für die ältere Generation te_tan werden.

lm Anschluss hatten alle Anwesenden die Gelegenhei! Fragen oder
Anregungen voaubringen. Themen waren hie-rbei unter änderem
ore bewegungsgeräte im Alten Grün sowie altersgerechte Wohnun_
gen.Alle Anregungen werden gesammer! im sen'iorenbeirat aufbe-
reitet und anschließend mit der Verwaltung die Möglichkeiten zur
Umsetzung besprochen.


